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Ihr lokaler Produzent:
Forstbetrieb Rietenberg
5606 Dintikon, 056 624 24 14, forst-rietenberg.ch

Verkaufsstelle in Boniswil, beim Entsorgungsplatz
Regionales Brennholz direkt vom Forstbetrieb 
in praktischen Kartonboxen.

Lokale Wertschöpfung dank 
kurzen Transportwegen.

holz-vom-foerster.ch

Impressum

Gemeindeverwaltung Boniswil 
Schulstrasse 10

5706 Boniswil

Telefon: 062 767 61 20

Telefax: 062 767 61 23 

E-Mail: gemeindeverwaltung@boniswil.ch

Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend

Gemeinde
Boniswil

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 29. Juli, 10.00 Uhr

Mittwoch
03. August

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Grüngutabfuhr
5. und 19. Juli

Gemeindeversammlung
15. November

Feiertage
1. August
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Der Fischer Shop im Seetal
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Aus dem Gemeinderat

Durchführung traditionel-
ler Bundesfeier-Brunch 
am 1. August 2022

Nach dem der traditionelle 

Bundesfeier-Brunch vom 1. 

August in den letzten Jahren 

coronabedingt ausfallen musste, freuen wir uns 

umso mehr, Sie zum diesjährigen Brunch einladen 

zu dürfen. Die Tradition kann aufgrund der tol-

len Unterstützung der Musikgesellschaft Boniswil 

einmal mehr weitergeführt werden. Wir feiern den 

Nationalfeiertag mit einem reichhaltigen Brunch 

zwischen 10 und 13 Uhr auf dem Schulhausplatz 

(bei unsicherem Wetter im Saalbau). Im Vorder-

grund steht das gemütliche Beisammensein. Für 

das leibliche Wohl sind die Mitglieder der Musik-

gesellschaft besorgt.

Gemeinderat und Musikgesellschaft freuen sich 

schon heute auf zahlreiche Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer sowie einen festlichen Anlass.

Tess Bellmont, Gemeinderätin

trieben werden oder sogar Schaden nehmen. Der 

Wunsch wurde geäussert, dass in der Gemeinde 

Boniswil ein Feuerwerkverbot ausgesprochen 

werden solle. Natürlich liegen uns die Gesundheit 

und das Wohlbefinden der Störche, welche auch 

Glück und Segen in unser Dorf gebracht haben, 

sehr am Herzen. Jedoch ist dem traditionellen 

Brauchtum ebenfalls Rechnung zu tragen. Das 

Zünden von Feuerwerk gehört schon seit unserer 

Kindheit zur 1. Augustfeier. Fachkundige Personen 

sind der Ansicht, dass ein Kreis als Schutzzone im 

Umfang von ca. 100 Metern um das Vogelnest, in 

welchem auf das Zünden von Petarden verzichtet 

würde, für den Storch bereits eine massgebliche 

Verbesserung hinsichtlich Stressminderung erzielt 

werden könnte.

«Wir bitten die Anwohner rund um den Horst um 

Rücksichtnahme und bedanken uns im Voraus.»

Rund um dieses Thema hat sich der Verein Natur 

und Umwelt Boniswil (Sektion Birdlife) anerbo-

ten, an einem Augustabend uns mit in die Welt 

der Störche mitzunehmen, wo wir einiges über die 

Lebensweise, die Fortpflanzung und die jährliche 

Reise in den Süden erfahren werden. Auch Per-

sonen mit Wohnort ausserhalb von Boniswil sind 

herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 

nötig, der Anlass ist kostenlos. Wir werden den 

Anlass in der nächsten Ausgabe des Dorfheftli be-

kannt geben.

Oliver Hippele, Gemeinderat

Am Kirchweg in Boniswil, mitten im Quartier 

Eichholz, ist im Frühjahr ein Storchenpaar ge-

genüber vom «Gnehmbrünneli, ehemaliges Mar-

zollbrünneli» eingezogen. Zuerst musste reichlich 

Baumaterial herbeigeschafft und verbaut werden. 

Eine Tanne, welche letztes Jahr auf einer Höhe 

von ca. zehn Metern gekappt worden war, wur-

de von Herr und Frau Adebar zum Nestbau aus-

gewählt.  Aus der Bevölkerung kam ein Anliegen 

an den Gemeinderat. Es bestehen Bedenken, dass 

die Vögel durch die bevorstehende 1. Augustfei-

er durch das Zünden von Feuerwerk wieder ver-

Den Störchen zu Liebe

Bild:
argoviatoday.ch

Routenmarkierung um den Hallwilersee
Seit Jahren wird der Gemeinderat Boniswil darauf 

hingewiesen, dass Fussgänger nicht den offiziellen 

Wanderweg um den Hallwilersee benutzen, son-

dern Privatstrassen bzw. das Naturschutzgebiet 

betreten. Am durch die Natur- und Landschafts-

schutzkommission der Gemeinde Boniswil initiier-

ten Anlass «Runder Tisch Natur Boniswil» wurde 

diese Thematik Anfang Mai 2022 diskutiert. Als 

Lösungsvorschlag wurde angedacht, eine offizi-

elle Hinweis- resp. Informationstafel im Namen 

des Gemeinderates Boniswil aufzustellen. An der 

Sitzung vom 30. Mai 2022 hat der Gemeinderat 

Boniswil ein entsprechendes Informationsschild 

mit folgendem Text verabschiedet: 

Liebe Spaziergänger, Wanderer und Hundehalter

Sie geniessen die schöne Natur in und um Bonis-

wil und erfreuen sich an der vielfältigen Land-

schaft. Das freut uns sehr. Dieser Weg ist aber kein 

Durchgangsweg, sondern nur eine Sackgasse zur 

Erschliessung der landwirtschaftlichen Flächen. 

Gerade weil Sie die Natur lieben gehen Sie bitte 

hier nicht weiter sondern bleiben Sie auf den mar-

kierten Wanderwegen. Die Wildtiere in und um das 

Naturschutzgebiet sind Ihnen dankbar, dass sie 

nicht mehr unnötig aufgeschreckt werden. Der 
Gemeinderat Boniswil dankt für Ihr Verständnis.

Der Gemeinderat Boniswil bittet die Bevölkerung 

höflich, von diesem Informationsschild Kenntnis 

zu nehmen und dankt für die Einhaltung dieser 

Empfehlung.

Rebecca Leiser, Gemeinderätin
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr, 
MZH Seengen; Samstag, 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle 
Boniswil. Basketball Damen-Plauschteam: Dienstag, 
19.00 – 20.30 Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: 
Montag, 20.30 – 22.00 Uhr, MZH Seengen; Dienstag, 
20.45 – 22.00 Uhr, Turnhalle Boniswil; Freitag, 20.00 
– 22.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Basketball Junioren 
U17: Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 
Basketball Mixed U13: Freitag, 18.00 – 19.00 Uhr, 
Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Dienstag, 
17.00 – 18.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.
boniswilbasket.ch

Fernseh-Genossenschaft Boniswil, FGB
Kontakt und Infos: Beat Bättig, Administration/Pro-
jekte, 078 644 12 72, admin@fg-boniswil.ch. Diet-
mar Schrödinger, Präsident, 078 899 19 93, prae-
sident@fg-boniswil.ch. Technische Auskünfte und 
Angebote der UPC: TV - Hi-Fi - Video U. Baumann 
AG, 062 777 55 77

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 
Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 
Infos: Eugen Peter, 062 777 26 74, eugen.peter52@
bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. Sonntag im Monat, 13.30 – 16.30 
Uhr geöffnet. Vorführungen von steinzeitlichen 
Techniken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro 
möglich) durch Max Zurbuchen, Prähistoriker. An-
meldung: 079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Der Frauenverein Boniswil ist getragen von 7 Vor-

standsmitgliedern, Salome Baumann, Patricia Huser, 
Sandra Lüscher, Silvia Schmid, Vanessa Siegrist, Mo-
nika Masoch und Corinne Kretz sowie etwas mehr 
als 100 Mitgliedern. Das Grundanliegen des Vereins 
ist es, das Dorfleben zu bereichern und die Wünsche 
und Bedürfnisse der Bevölkerung, im Rahmen der 
Möglichkeiten, umzusetzen. Babysitting-Vermitt-
lung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Ausweis freuen 
sich über Anfragen. Infos: Silvia Schmid, 062 777 68 
68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Donnerstag, 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: 
Yvonne Hunziker, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Franz Roth, Präsident, 079 657 12 80, www.
gv-seetal.com

Kirchenchor
Proben, Donnerstag, 20.00 – 21.45 Uhr im Kirch-
gemeindehaus (ausser Schulferien). Infos: Yvonne 
Siegrist, 062 777 04 50

Männerturnverein
Jeden Montag Training. Senioren: 18.45 – 20.15 Uhr, 
Männer 35+: 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Felix Holliger, 
Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 
26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag, 11.45 – 13.15 Uhr 
im Saalbau Boniswil statt. Die definitive Durchfüh-
rung der jeweiligen Tage ist jedoch von der Anzahl 
Anmeldungen abhängig. Randstundenbetreuung, 
11.00 – 11.45 Uhr wird bei Bedarf und genügend An-

meldungen ebenfalls angeboten. Mittagstisch-An-
meldung pro Semester Fr. 13.–/pro Kind. Anmeldung 
am Vorabend Fr. 15.–/pro Kind. Randstundenbetreu-
ung 10.–/pro Kind. Kurzfristige An- und Abmeldun-
gen für einzelne Tage sind jeweils am Vorabend mög-
lich zwischen 19.00 und 20.00 Uhr bei Frau Carina 
Espinosa, 062 777 48 47 oder 076 390 01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mittwoch, 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus oder Saalbau. Zusatzprobetag: Montag. Neue 
Mitglieder sind bei uns immer herzlich willkommen!

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Werner Roth, 062 797 90 67, w.roth.haba@
bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@
natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-
nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Donnerstag im Monat, 7. Juli, 4. 
August, 1. September, 6. Oktober, 3. November, 
1. Dezember um 11.30 Uhr im Restaurant Hallwyl 
in Seengen. Anmeldung bei Alexandra Weiersmüller, 
062 777 04 41. Fitness und Gymnastik am Mittwoch 
(ausser Ferien),14.00 – 15.00, Turnhalle Schulhaus 
Boniswil. Anmeldung bei Maja Sandmeier, 062 777 
24 59. Internationale Tänze am Montagnachmittag, 
14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau Boniswil. Leitung/Anmel-
dung: Therese Hintermann, 062 771 70 24, there-
se_hintermann@bluewin.ch. Beratungsstelle Bezirk 
Lenzburg, Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 
062 891 77 66, lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.
ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Montag – Frei-

tag, 8.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00; Ortsvertretung: 
Ursula Hunziker, 062 842 42 01

Samariterverein
Infos: Maja Sandmeier, Präsidentin, 062 777 24 
59, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-
ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, ge-
meinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe 
zu lernen? Dann bist du bei uns genau richtig. Die 
Übungen finden jeweils samstags,14.00 – 17.00 Uhr 
in der Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 
Infos: Franziska Buri, 062 777 46 33, franziska.buri@
bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer, 079 698 69 15 oder Patrick Fi-
scher, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Muki/Vaki-Turnen: Spielgruppenalter, zwischen 
Herbst- und Frühlingsferien. Trainingszeit noch 
offen. Leitung: derzeit vakant. Kinderturnen Kin-
dergarten «Gross» gemischt: Montag, 15 – 16 
Uhr, ausser Ferien. Leitung: Sandra Saurenmann: 
sandra.saurenmann@gmail.com. J+S Kindertur-
nen 1. und 2. Kl. gemischt:  Montag, 17.30 – 8.45 
Uhr, ausser Ferien. Leitung Adrian Schanz. Jugi 3. 
bis 6. Kl. Knaben: Dienstag, 18 – 19.15 Uhr, ausser 
Ferien. Leitung: Adrian Holliger. Jugi 3. bis 5. Kl. 
Mädchen: Mittwoch, 18.30 – 19.30 Uhr, ausser Fe-
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

rien. Leitung: Martina Hegnauer. J+S Jugendsport 
6.Kl.+Oberstufe Mädchen: Donnerstag, 19 – 20 
Uhr, ausser Ferien. Leitung Tarja Schumacher und 
Jenny Fischer. Oberstufe Knaben: Dienstag, 19.15 
– 20.45 Uhr. Leitung: Adrian Holliger. Infos: www.
stvboniswil.ch/jugend. Damenturnverein: Jeden 
Donnerstag, 20.15 – 21.45 Uhr, ausser Ferien. Infos: 
www.stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: Jeden Diens-
tag, 19.15 – 20.45 Uhr. Infos: www.stvboniswil.ch/
tv

SVP Boniswil
Infos: Jacqueline Felder, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind herz-
lich willkommen. Infos: Marina Heusi, 079 566 21 27, 
marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-
lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 

Infos: Andrea Eisenegger, Boniswil, 078 605 43 83, 
a.eisenegger@gmx.ch

Verein Hansjakob Suter-Sammlung
Infos: Rolf Urech, 062 777 23 59, urechrolf@blue-
win.ch, www.hansjakob-suter-sammlung.ch

Volley Seetal
Wer Lust auf Volleyball hat, ist bei uns genau rich-
tig. Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf 
allen Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-
schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 
Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 
Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 
Infos: Janina Kästli, Präsidentin, praesidium@volley-
seetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-
rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 
Josef Högger, Präsident, 062 777 29 73, zukunft.bo-
niswil@bluewin.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501



Gemeinde
Boniswil

11

GEMEINDE

10

Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag bis Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebühren-

marken. Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes 

Papier. An Strasse stellen in den offiziell zugelas-

senen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder Bündeln 

von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine 

Säcke! Abfuhrdaten: jeweils dienstags anschlies-

send an Kehrichtabfuhr. Abfuhrdaten: 5./19. Juli, 
2./16./30. August, 13./27. September, 11./25. 
Oktober, 8./22. November, 6./20. Dezember

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden. Samstag, 12. März

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.30 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Kehrichtmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen 

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr



Die Fernseh-Genossenschaft Boniswil wird aufgelöst
An der 40. Generalversammlung vom 14. Juni 2022 hat die Fernseh-Genossenschaft Boniswil 
einstimmig ihre Auflösung gemäss den Statuten beschlossen. Die Netzinfrastruktur und die Kun-
denverträge gehen auf den 1.1.2023 an die Sunrise AG über. «Mir tut es im Herzen weh», kommen-
tierte Präsident Dietmar Schrödinger den sinnvollen Schritt. Die zunehmende technische Kom-
plexität sowie Nachwuchssorgen im Vorstand führten schliesslich zum Liquidationsentscheid.

(pte) – 16 stimmberechtigte Mitglieder nahmen 

an der Jubiläumsgeneralversammlung im Bonis-

wiler Gemeindesaal teil. «Der stark erhöhte Auf-

wand im technischen und administrativen Bereich 

ist mit einem ‹Feierabend-Regime› nicht mehr 

möglich», erklärte Dietmar Schrödinger, «auch 

neue Vorstandsmitglieder konnten keine mehr 

gefunden werden.» Beat Bättig orientierte über 

einige Punkte aus der Projektliste und Kassierin 

Esther Waldy konnte in der Erfolgsrechnung ei-

nen Gewinn in Höhe von Fr. 19 501.70 ausweisen. 

Das Protokoll der Generalversammlung 2021, die 

Jahresberichte des Präsidenten, der Administra- 

tion und der Projekte sowie der Kasse wurden 

einstimmig genehmigt. Das Budget für das lau-

fende Jahr weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 

3750.– aus und wurde auch einstimmig bewilligt. 

Unter Traktandum 7 hatten die Stimmberechtig-

ten über die Erteilung der Kompetenz zum Verkauf 

der Netzinfrastruktur zu befinden. «Durch unse-

ren seit Jahren bestehenden Kooperationsvertrag 

war schnell klar, dass ein Verkauf nur an Sunrise 

erfolgen kann», kommentierte Beat Bättig die Su-

che nach einem Käufer. «Ansonsten würden Ab-

schlagszahlungen nötig, die den grössten Teil des 

Erlöses wieder neutralisiert hätten. Für die rentab-

le Fernseh-Genossenschaft Boniswil ist ein ange-

messener Preis erzielbar.» Wenn ein Verkauf erfol-

gen soll, dann jetzt, war sich der Vorstand sicher 

und lobte die fairen, konstruktiven Verhandlungen 

mit Sunrise. Die Stimmberechtigten stimmten der 

Erteilung der Kompetenz zum Verkauf auf den 

1.1.2023 einstimmig zu. Die Sunrise AG wird die 

Gebühren bis Ende 2023 nicht erhöhen. Diese 

Zustimmung führte unter Traktandum 8 zur Ab-

stimmung über die Auflösung und Liquidation der 

Fernseh-Genossenschaft Boniswil. Das vorhande-

ne Vermögen sowie der Gesamterlös werden ge-

mäss den Statuten gleichmässig an die Mitglieder 

der Genossenschaft verteilt. Diesem Vorgehen 

stimmte die Generalversammlung einstimmig zu. 

Unter Traktandum 9 wurde der Boniswiler Markus 

Holliger, Refundus AG, Zürich, zum Liquidator be-

stimmt. Mit einem Beamer bedankte sich die Fern-

seh-Genossenschaft unter «Verschiedenes» für die 

gute Zusammenarbeit bei der Gemeinde Boniswil. 

Die Vorstandsmitglieder, von links: Esther Waldy, Urs Baumann, Beat Bättig, Gian Marco Winkler und Präsident Dietmar Schrödinger.

SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch
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Auf der Sonnenseite des Hallwilersees
Geniessen Sie einen Baditag auf der grossen Liegewiese mit vielen Bäumen 
oder verköstigen Sie sich auf der Restaurantterrasse. Und am Abend können 
Sie auf unserem grossen Sonnendeck mit der langen Bank einen unvergessli-
chen Sonnenuntergang erleben.
Dank der modernen Gastronomie und dem zusätzlichen Kiosk können wir 
Sie umfassend bedienen. Ab 18 Uhr profitieren Sie von einem reduzierten 
Eintritt. Aktuelle Temperaturen finden Sie auf unserer Website.

Beachten Sie unser Sommerprogramm, 
z.B. die Lesung mit Marcel Huwyler am  
Mi, 3.8. um 21.00 Uhr auf dem Sonnendeck. tennwil.ch instagram facebook
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Gemeindeversammlung

Am Dienstag, 7. Juni 2022, fand im Saalbau die Gemeindeversammlung statt. Ganz besonders 
wurden die Neuzugezogenen und die Jungbürgerinnen und Jungbürger willkommen geheissen. 

(csu) – Die Gemeindeversammlung begann mit 

einer Schweigeminute. Zum Gedenken an Jörg Re-

mund, ehemaliger Vizeammann und Mitglied des 

Gemeinderates von 2002 bis 2016. Am 31. Mai 2022 

ist er im Alter von 69 Jahren verstorben. 

Danach leitete zum ersten Mal der neue Gemein-

deammann Rainer Sommerhalder die Versamm-

lung und begann sogleich mit den Worten: «Es hett 

echli neui Lüüt gä do vore.» Gemeint waren Oliver 

Hippele, Rebecca Leiser und Tess Bellmont. Für alle 

drei war es die erste Gemeindeversammlung seit 

Amtsbeginn. «Boniswil ist finanziell momentan gut 

unterwegs», bestätigte Vizeammann Monika Herr-

mann, welche das Ressort Finanzen unter sich hat 

und ergänzt: «Wir haben im Jahr 2021 mit einem 

Gewinn von 780 024.83 Franken abgeschlossen.» 

Die Gemeinderechnung wurde somit auch gross-

mehrheitlich angenommen von den 137 anwe-

senden Personen. Genauso wie auch der Rechen-

schaftsbericht und die beiden Kreditabrechnungen 

für die Sanierungen der Oberdorfstrasse. Am meis-

ten gab das geplante Wildbienenparadies des Kan-

tons in Alliswil zu reden. Ein Anwesender äusserte 

Bedenken, dass deswegen später die Haltestelle für 

die Seetalbahn, welche vom Kanton übrigens be-

reits wieder aus der Planung genommen werden 

soll, abgelehnt wird. Der Gemeinderat will sich je-

doch für diese Haltestelle einsetzen. Zum Schluss 

durfte Rainer Sommerhalder dann die Bevölkerung 

noch einladen: «Am 1.8. findet auf dem Schulhaus-

platz, nach zwei Jahren Pause, endlich wieder ein 

Brunch statt. Und am 20. August feiern wir ‹Tag der 

offenen Tür der Alten Schmiede›, welche nun fertig 

saniert ist.»    

Der neue Gemeinderat v.l.: Monika Herrmann, Rainer Sommerhalder, Tess Bellmont, Oliver Hippele, Rebecca Leiser.
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Gemeindeschreiberverband zu Besuch in Rupperswil

Der Gemeindeschreiberverband des Bezirk Lenzburg lud die Gemeindeschreiber/innen und de-
ren Stellvertreter/innen zur 131. Generalversammlung in Rupperswil ein. Von den insgesamt 51 
Mitgliedern (Aktiv-, Ehren- und Freimitglieder) folgten 22 stimmberechtigte Mitglieder der Ein-
ladung.

(Eing.) – Vorgängig durfte der Verband die Firma 

Urma AG in Rupperswil besichtigen. Das innova-

tive Unternehmen ist mit seinen Präzisionswerk-

zeugen ein weltweilt tätiger Spezialist für die 

hochpräzise Bohrungsbearbeitung und darf in 

diesem Jahr sein 60-jähriges Jubiliäum feiern.

Der Rundgang durch den Showroom, die Produk-

tionsfläche und die Büroräumlichkeiten waren 

sehr interessant.

Die anschliessende Generalversammlung wurde 

kurz und bündig durch Präsidentin Colette Hauri 

abgehalten. Als neue Mitglieder wurden Michelle 

Lang (Gemeindeschreiberin II Hendschiken), Sand-

ra Schauli (Gemeindeschreiberin Schafisheim) und 

Ramona Hinteregger (Gemeindeschreiber-Stv. 

Seon) aufgenommen.

Nach 10 Jahren als Präsidentin und insgesamt 20 

Jahren im Vorstand hat Colette Hauri, Gemeinde-

schreiberin in Hunzenschwil, ihren Austritt aus 

dem Vorstand bekannt gegeben. Für die langjäh-

rige Verbandstätigkeit wurde Colette Hauri zum 

Ehrenmitglied ernannt. 

Als neuer Präsident wurde Pirmin Kohler (Gemein-

deschreiber Dintikon) gewählt. Als weitere Vor-

standsmitglieder wurden Ursula Graser (Gemein-

deschreiber-Stv. Meisterschwanden) und Roland 

Suter (Gemeindeschreiber Niederlenz) gewählt.

Nach der GV folgte ein geselliger Ausklang im Re-

staurant Gusto’s in Rupperswil.

Gruppenbild Gemeindeschreiberverband Bezirk Lenzburg. Der neue Präsident Pirmin Kohler gratuliert Colette Hauri zur
Ehrenmitgliedschaft.

Impressionen aus der Kreismusikschule Seengen 
und der Regionalen Musikschule Oberes Seetal
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Matthias Bruder bei der Verkaufsstelle beim Werkhof Gerbi Seengen. Rechts die Verkaufsstelle beim Entsorgungsplatz Boniswil.

Regionales Brennholz macht Sinn und ist ein Volltreffer
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nahe liegt? Das gilt speziell auch für Brennholz. 
Brennholz, welches regional wächst und auch hier gekauft werden kann. Zum Beispiel bei zwei 
neuen  Verkaufsstellen in Seengen (beim Werkhof Gerbi) und in Boniswil (beim Entsorgungsplatz).

(tmo.) – Vielleicht sind sie Ihnen auch schon 

aufgefallen: die Holzhütten aus Weisstannen-

holz, welches aus dem Forstbetrieb Rietenberg 

stammt. Sie wurden durch die Forstmitarbeiter in 

Zusammenarbeit mit der Schäfer Holzbautechnik 

Dottikon produziert und dienen in Seengen beim 

Werkhof Gerbi und Boniswil beim Entsorgungs-

platz beim Werkhof als Verkaufsstellen für das 

regionale Brennholz, welches vom Forstbetrieb 

Rietenberg in praktischen Kartonschachteln zum 

Kauf angeboten wird. Pfannen-, oder besser ge-

sagt ofenfertig. «Es macht ja wirklich keinen Sinn, 

Brennholz um die halbe Welt zu transportieren, 

um es dann in der Schweiz zum Verkauf anbieten 

zu können», wie es Revierförster Matthias Bruder 

vom Forstbetrieb Rietenberg treffend sagt. Vor al-

lem dann, wenn Brennholz, welches wir verwen-

den und regional wächst, locker auch regional 

verkauft werden kann. Da kann man die langen 

Transportwege nämlich glatt vergessen. Ein wei-

terer positiver Aspekt: Die Wertschöpfung bleibt 

ebenfalls in der Region. «Einheimische Waldbe-

sitzer bieten Brennholz an, dadurch werden die 

Wälder gepflegt», wie Matthias Bruder erklärt. 

«Holz vom Förster» nennt sich das Vermarktungs-

konzept von regionalem Brennholz, welches von 

Holzenergie Freiamt und lokalen Forstbetrieben 

aufgegleist und lanciert wurde. Bereits sind elf 

Forstreviere in der Regionen Freiamt und Lenz-

burg auf den Brennholzzug aufgesprungen. Ziel 

ist es, den Kundinnen und Kunden im ganzen 

Vertriebsgebiet qualitativ hochwertiges Brennholz  

aus dem lokalen Wald für den Ofen, das Cheminée 

oder zum Bräteln anzubieten. Holz, welches über 

eine optimalen Energiebilanz verfügt. Erhältlich 

ist das in Kartonschachteln abgepackte Brennholz 

an verschiedenen Verkaufsständen mit Selbstbe-

dienungskonzept rund um die Uhr. Die Bezahlung 

erfolgt mittels Bargeld oder Twint. Zum Preis von 

12 Franken erhält man ca. 15 Kilo Brennholz, ei-

nen Bund Anfeuerholz sowie eine ökologische 

Anfeuerhilfe. Wer eine grössere Menge Brennholz 

benötigt und sich diese nach Hause liefern möch-

te, kann gerne Matthias Bruder vom Forstbetrieb 

Rietenberg kontaktieren. Informationen findet 

man auch unter www.holz-vom-foerster.ch

GEMEINDE
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Gemeindeverwaltung 
 

5725 Leutwil, Dorfstrasse 12 
 062 777 15 59,  062 777 02 32 

 gemeindeverwaltung@leutwil.ch, www.leutwil.ch 

Die Gemeinde Leutwil ist ein ländlich geprägtes Höhendorf im Bezirk Kulm auf der 
Seetalseite mit knapp 750 Einwohnerinnen und Einwohner. Als zusätzliche 
Unterstützung unseres Teams suchen wir per 1. August 2022 oder nach 
Vereinbarung eine initiative Persönlichkeit als  
 
 

Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter 
Gemeindekanzlei 
im Stundenlohn mit einem ungefähren Pensum von 40 % 
 
 
Ihr Aufgabenbereich 
 

Sie sind in die vielfältigen Arbeiten der Gemeindeverwaltung involviert und 
unterstützen insbesondere die Gemeindeschreiberin in administrativen 
Tätigkeiten. Dazu gehört beispielsweise: 
- Mitarbeit im Zusammenhang mit der Jubiläumsfeier der Gemeinde 
- Bewirtschaftung von Raumreservationen und Organisation von Anlässen 
- Mitarbeit Vor- und Nachbearbeitung Gemeinderatssitzungen 
- Führung allgemeiner Korrespondenz sowie Telefon- und Schalterdienst 
 
Was bietet die Position? 
 

Es erwartet Sie eine äusserst abwechslungsreiche Tätigkeit. Sie arbeiten im 
idyllischen Leutwil und werden Teil eines kleinen, bevölkerungsnahen Teams, das 
sich gegenseitig unterstützt. Aufgrund der vollständigen Digitalisierung der 
Gemeindekanzlei ist das Arbeiten orts- und zeitunabhängig möglich, weshalb sich 
die Aufgabe auch für Studierende eignet. 
 
Sie bringen mit 
 

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung absolviert und bringen idealerweise 
Erfahrung aus einer öffentlichen Verwaltung mit. Ihre Zuverlässigkeit und 
Gewissenhaftigkeit zeichnen sie aus. Zudem arbeiten sie sehr strukturiert und 
effizient. Schriftliche und mündliche Kommunikation gelingt Ihnen in hoher 
Qualität und ein freundlicher Umgang mit der Bevölkerung, Vorgesetzten und 
anderen Anspruchsgruppen ist für Sie selbstverständlich. 
 
Möchten Sie unser Team ergänzen? 
 

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Gemeindeschreiberin Loredana Goldenberger 
gerne zur Verfügung (Tel Nr. 062 777 15 59). Senden Sie Ihre Bewerbung per E-
Mail an gemeindeschreiber@leutwil.ch. Wir freuen uns auf Sie! 
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GV der Eidg. Turnveteranen-Vereinigung Gruppe Aarau

(Eing.) – Vorstandsmitglied Thomas Siegenthaler, 

Muhen, organisierte bei der Firma Pfiffner Mess-

wandler AG in Hirschthal eine interessante Be-

triebsbesichtigung. Verwaltungsrat Präsident Fritz 

Hunziker begrüsste die rund 30 Turnveteranen 

bei sonnigem Wetter zur Hochspannungslektion. 

Fritz Hunziker ist auch Mitglied der Männerriege 

Muhen und der ETVV Gruppe Aarau. Nach der Be-

sichtigung fanden die statutarischen Geschäfte 

im Restaurant Bären in Holziken statt. Der Präsi-

dent Beat Bättig konnte zu seiner zweiten Gene-

ralversammlung 37 Mitglieder herzlich begrüssen. 

Wie gewohnt wurde auch der älteste Turnveteran 

geehrt, dieses Jahr war es Franz Frei, Erlinsbach. 

Leider musste die Versammlung von zwei verstor-

benen Turnveteranen Abschied nehmen. 

Nachdem im letzten Jahr beschlossen wurde, dass 

neu auch Turnveteraninnen beitreten können, 

konnte die erste Frau, Irene Gasser, Kölliken, in 

die Garde der Eidg. Turnveteranen Gruppe Aarau 

aufgenommen werden. Der Mitgliederbestand 

ist auch bei den Turnveteranen rückläufig, im 

Moment sind es 88 Mitglieder. Der Kassier Tho-

mas Siegenthaler erläuterte den Kassabericht, der 

mit 159 Franken im Minus für 2021 abschliesst. 

Dem Kassabericht sowie dem Budget 2022 wurde 

zugestimmt. Der Jahresbeitrag bleibt unverän-

dert bei 30 Franken. Peter Hochuli, Holziken, in-

formierte die Teilnehmer über die Geschäfte des 

Zentralvorstandes ETVV. In verschiedenen Arbeits-

gruppen wurde über die Anpassungen der Ge-

schäftsreglemente getagt. In dieser Arbeitsgruppe 

ist auch Präsident Beat Bättig, Boniswil, vertreten. 

Die nächste ETVV-Tagung findet am 4. September 

2022 in Hergiswil statt. Unter dem Traktandum 

«Verschiedenes» wurden die Anwesenden noch 

über das Kantonalturnfest KTF in Wettingen infor-

miert. Am 24. Juni um 11.30 Uhr können alle inte-

ressierten Turnveteranen am gespendeten Apéro 

teilnehmen. Am Donnerstag, 16. Juni, findet der 

Vereinswettkampf der Jugend statt und am Sams-

tag, 18. Juni, die Einzelwettkämpfe. Zusätzlich wird 

durch die Kantonale Turnveteranen-Vereinigung 

(ATVV) allen Jugendriegen je ein Spikeball-Set ge-

spendet. Die nächste Generalversammlung findet 

am Freitag, 26. Mai 2023, im Kreis Lenzburg statt. 

Nach der Versammlung wurden die Anwesenden  

mit einem vorzüglichen Essen verwöhnt und auch 

die Kameradschaft gepflegt.

Geniessen Sie Ihre Kaffeepause oder Ihre Mittagsrast
in unserem schönen «LANDI Kafi ».

Unsere Mitarbeiter verwöhnen Sie täglich mit diversen
Produkten aus der Region. 

Wir bieten eine grosse Auswahl an Fertigprodukten, wie 
Hörnli und Gehacktes, Reis- und Teigwarengerichte sowie 
feine Snacks und Sandwiches.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
8 – 18.30 Uhr

Samstag
8 – 17 Uhr



Die «Copper in the Clouds»-Distillerie
James Grant (Jahrgang 1989) und sein Team star-

teten 2016 in der Gin-Branche und können in-

zwischen als leuchtender Stern am Gin-Himmel 

bezeichnet werden. Seit 2019 wird in einer ehe-

maligen Traktorwerkstatt auf der Dowsetts-Farm 

zwischen Cambridge und London distilliert. In-

spiriert von der eigenen Erfolgsgeschichte des 

Litschi-Gin-Likörs wurde – nach dem Motto «East 

meets West» – der Lychee & Raspberry Gin mit ori-

entalischen Lischtis und englischen Himbeeren ins 

Leben gerufen. Das ganze ohne Zusatzstoffe wie 

Zucker oder künstliche Aromen.

Lychee & Raspberry Gin

Zutaten: Wacholder, Litschi, Himbeersaft, Laven-

del, Süssholzwurzel, ganze sizilianische Zitronen, 

Pfefferminze, Koriandersamen, Angelikawurzel 

und Iriswurzel.

Empfehlung dazu: zitrusbetontes oder flo-

ral-fruchtiges Tonic Water.

Preis: 41.50 Fr. pro Flasche

Mango & Black Pepper Gin

Die Variante mit Mango, schwarzem Pfeffer, 

Wacholder, rosa Pfeffer, schwarzem Kardamom, 

Süssholzwurzel, Koriandersamen, Angelikawurzel, 

Zitronen- und Orangenschale.

Empfehlung dazu: klassisch-zitrusbetontes oder 

floral-mediterranes Tonic Water.

Preis: 41.50 Fr. pro Flasche

Flüssige Schlemmereien

Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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23Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

GENUSS

10 Jahre Seckuropfer
TÖFFLITREFFEN 2022
Samstag, 06.08.2022 – Sonntag, 07.08.2022

www.seckuropfer.ch

Ihr Ersatzteilpartner - Mofa - Scooter - Mototeilpa ootner - Mtner - tner - eilpartner - eilpaeilpartner - eilpa ofa - ofa - ofa - Mofa - Sofa - ofa - ofa - tner - tner - tner - tner - tner - tner - tner - tner - M

Seckropfer_Töfflitreffen_Flyer.indd   3Seckropfer_Töfflitreffen_Flyer.indd   3 24.06.22   14:2724.06.22   14:27



24

Der Markisenmann
Jan Weiler, Heyne 2022

Klappentext:
Was wissen wir schon 

über unsere Eltern? 

Meistens viel weniger, 

als wir denken. Und 

manchmal gar nichts. 

Die fünfzehnjährige Kim 

hat ihren Vater noch nie gesehen, als sie von ihrer 

Mutter über die Sommerferien zu ihm abgescho-

ben wird. Der fremde Mann erweist sich auf An-

hieb nicht nur als ziemlich seltsam, sondern auch 

als der erfolgloseste Vertreter der Welt. Aber als sie 

ihm hilft, seine fürchterlichen Markisen im knall-

harten Haustürgeschäft zu verkaufen, verändert 

sich das Leben von Vater und Tochter für immer.

Tipp von Priska Schweizer:
Eine sehr feinfühlige Geschichte aus der Sicht der 

fünfzehnjährigen Kim. Ihre Sommerferien muss 

sie bei ihrem Vater in Duisburg am Rhein-Her-

ne-Kanal verbringen und nicht in Florida. Sie lernt 

dort ihren Vater als bescheidenen und warmherzi-

gen Mann kennen und versucht, das Beste aus der 

Zwangsgemeinschaft zu machen.

Ein wunderbarer Roman über die wichtigen Dinge 

des Lebens, über die Geheimnisse in Familien und 

über Schuld und Verantwortung.

Bündner Abendrot
Philipp Gurt, Kampa 2022

Klappentext:
Giulias Rückzugsort sind 

die Bündner Berge. Auch 

diesen Sommer möchte 

sich Giulia dort eine Aus-

zeit von ihrem stressigen 

Beruf als Chefermittlerin 

der Kantonspolizei Graubünden gönnen. Die Ruhe 

und die unberührte Natur des Hochtals Sapün ge-

ben ihr immer wieder aufs neue Kraft. 

Doch dieses Mal trügt die Bergidylle. ,

Tipp von Monika Egli:
Das Buch «Bündner Abendrot» ist ein packender 

Krimi mit wunderschön beschriebenen Landschaf-

ten, welcher Spannung von der ersten bis zur 

letzten Seite garantiert. Die Geschichte beginnt 

inmitten eines Gewaltverbrechens und die Ereig-

nisse überschlagen sich danach von Tag zu Tag. Die 

Spannung nimmt zu keinem Zeitpunkt ab und der 

Leser weiss bis zum Schluss nicht, wer der Täter ist!

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

25Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Wir bringen Feuer in Ihr Leben!

Sie und Ihre besten Freunde, versammelt um ein knisterndes Feuer. Gibt es etwas Schöneres? Diese un-

vergesslichen Feuergeschichten sind die Antwort auf das «Warum». Und genau hierfür erfindet, optimiert 

und produziert höfats schöne, innovative und einzigartige Produkte. Das Sortiment umfasst Tischfeuer, 

Feuerkörbe, Feuerschalen, Grills, Windlichter, Fackeln und zukünftig viele weitere Produkte, die die Zeit am 

Feuer zur schönsten Ihres Lebens machen.

Tauchen Sie ein in behagliche Feuergeschichten und lassen Sie die Flammen sprechen. Ein Blickfang mit 

warmer Ausstrahlung. Zum Wohlfühlen und Geniessen.

Bei uns in Dürrenäsch finden Sie ein grosses Sortiment. Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich von 

diesen tollen Produkten.

 Tipp  vom Spezialisten
 Schlichte Eleganz und faszinierende Multifunktionalität sorgen für 

 unvergessliche (Grill-)Abende am offenen Feuer.

 Angebot
 10 % Rabatt auf das gesamte höfats-Sortiment im Monat Juli

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Luca Stutz

Bereichsleiter Grill
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27Quelle: Touring Club Schweiz Sektion Aargau

Altersbedingte Veränderungen 
•  Mobilität: Mit den Jahren schwinden Muskelkraft, 

Beweglichkeit, Gelenkigkeit und Mobilität. Die 

Fahrtüchtigkeit kann entsprechend vermindert 

sein.

•  Sicht: Rund 90 Prozent der Informationen, die 

beim Fahren wichtig sind, werden vom Auge 

aufgenommen. Alte Augen benötigen mehr Zeit 

für ein klares Bild. Das Sichtfeld wird enger, in 

der Dämmerung oder bei Nacht wird die Sicht 

schlechter. Auch werden ältere Fahrer rasch ge-

blendet.

•  Gehör: Das alte Ohr hört weniger. Ein schlech-

tes Gehör erhöht das Unfallrisiko. Mit modernen 

Hörgeräten kann dieser Nachteil aber leicht aus-

geglichen werden.

•  Konzentration: Betagte ermüden rascher und 

benötigen mehr Erholungszeit. Verminderte Auf-

merksamkeit und Konzentrationsfähigkeit kann 

Probleme schaffen, vor allem bei komplexen Ver-

kehrssituationen.

•  Reaktionsfähigkeit: Die Reaktionszeit nimmt mit 

dem Alter in der Regel zu. Wenn schnelle Reak-

tionen gefragt sind, können sich Fahrfehler ein-

stellen.

•  Krankheiten und Medikamente: Einige altersbe-

dingte Krankheiten können die Fahrtauglichkeit 

einschränken (Herzstörungen, Diabetes, Arthritis 

und Arthrosen, Sehfehler). Und die Einnahme von 

Medikamenten kann am Steuer zu Risiken führen.

Rezepte für sicheres Fahren 
• Nicht zu Spitzenzeiten fahren

• Stark frequentierte Verkehrsadern vermeiden

• Nicht bei schlechtem Wetter fahren

•  Verzicht auf Fahrten in der Dämmerung oder 

nachts

•  Grosse Strecken gut planen und häufig unterbre-

chen

• Regelmässige Kontrolle des Fahrzeugs

• Nicht fahren, wenn man sich schlecht fühlt

• Regelmässige ärztliche Kontrollen einhalten

• Fahrkenntnisse in Kursen auffrischen

Medizinische Kontrolle ab 75 Jahren:
obligatorisch alle 2 Jahre 
Fahrzeuglenker im Alter von 75 Jahren und mehr 

sind alle zwei Jahre zu einer medizinischen Kontrol-

le (Prüfung der Fahrtüchtigkeit) bei ihrem Hausarzt 

verpflichtet.

Weitere Informationen
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratge-

ber/verkehrsteilnehmer/senioren.php

Fahren im Alter

Die demografische Entwicklung der Bevölkerung allein genügt, um festzuhalten: Seniorinnen 
und Senioren, ältere Menschen ganz allgemein, werden zahlreicher und nehmen entsprechend 
einen immer breiteren Platz in unserer Gesellschaft ein. Sie sind auch gesünder als früher, sind 
aktiv und mobil. Sie scheuen sich nicht, sich für Reisen, Besuche, Einkäufe oder auch Arztvi-
siten ans Steuer zu setzen. Für Betagte bedeutet Autofahren oft, dass sie dabei sein können, 
noch dazu gehören, leben.

In den wärmeren Monaten nehmen die Aktivi-
täten ausserhalb der geschlossenen Räume zu. 
Damit Einhergehen aber auch die Meldungen 
über Ruhestörungen, Littering etc. zu.

Die Regionalpolizei verweist in diesem Zusam-

menhang auf die geltenden Polizeireglemente der 

Gemeinden oder Polizeiorganisationen. In diesen 

Polizeireglementen sind unter Punkt B «Immis-

sionsschutz» die Zeiten geregelt, wann die lärmigen 

Arbeiten verrichtet werden dürfen und ab wann die 

Nachtruhe einzuhalten ist. Nachfolgend ein Auszug 

aus diesem Reglement:

Ruhestörung
Es ist untersagt, die Ruhe der Öffentlichkeit und der 

Nachbarschaft übermässig zu stören.

Rasenmähen, lärmige Maschinen:

Sämtliche lärmintensiven Verrichtungen, insbeson-

dere das Rasenmähen sowie der Einsatz andererlär-

miger Maschinen und Werkzeugen im Freien, sind 

wie folgt verboten:

- Montag bis Freitag

 12.00 bis 13.00 Uhr, ab 20.00 bis 07.00 Uhr

- Samstag

 bis 07.00 Uhr, 12.00 bis 13.00 Uhr, ab 18.00 Uhr

- Sonn- und Feiertage

 ganztags (ausgenommen Berchtoldstag,  

 Oster- und Pfingstmontag, Stephanstag)

Dringende landwirtschaftliche Arbeiten sowie kurz-

fristige Arbeiten zur Behebung von Notständen 

sind gestattet.

In der Zeit von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr ist, insbe-

sondere auch im Innern von Gebäuden, jeder Lärm 

verboten, der die Nachtruhe stört. Ausgenommen 

sind Arbeiten zur kurzfristigen Behebung eines 

Notstandes sowie dringende oder wetterabhängige 

landwirtschaftliche Arbeiten.

Die Regionalpolizei bittet die Bevölkerung, das Poli-

zeireglement zu beachten und gegenseitig Rück-

sicht zu nehmen, damit ein gemeinsames Mitein-

ander möglich ist.

Littering
In den warmen Monaten stellen wir fest, dass auch 

vermehrt der Kleinabfall (Flaschen, Büchsen Essens-

verpackungen etc.) nicht in den dafür vorgesehen 

Abfallkübel entsorgt, sondern einfach liegengelas-

sen oder aus dem Fahrzeug geworfen wird. Abge-

sehen davon, dass dies nicht schön aussieht, muss 

dieser Abfall von Mitarbeitern der Gemeindewerke 

eingesammelt und entsorgt werden. Diese Arbeit 

wäre nicht nötig, wenn alle ihren Abfall richtig ent-

sorgen würden. In diesem Zusammenhang bittet 

die Regionalpolizei die Bevölkerung, den Abfall in 

den dafür vorgesehen Abfalleimer zu entsorgen 

und somit mitzuhelfen, unsere schöne Landschaft 

sauber zu halten.

Ruhestörung/Littering 
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Jetzt ist wieder Zeit, um im Hallwilersee zu baden. 

Was für eine angenehme Abkühlung und Erfri-

schung, so nahe bei uns. Wir sind privilegiert, haben 

wir einen so wunderschönen See in unserer Nähe. 

Wie bei allem im Leben, kann man aber im See auch 

«Unangenehmes» erleben.

Wer hat nicht schon mal eine Badedermatitis 
erlebt?
Eine Badedermatitis, auch Zerkariendermatitis ge-

nannt, äussert sich als allergischer Hautausschlag, 

verursacht durch Parasiten, welche im Wasserbe-

reich lebende Vögel (Enten, Schwäne, Möwen), aber 

auch Säugetiere, wie z. B. Biber, befallen können. 

Diese Parasiten werden durch infizierte Schnecken 

in Süss- oder Salzwasser ausgeschieden und kön-

nen sich in die Haut von Badenden einbohren, was 

zu allergischen Reaktionen führt. Glücklicherwei-

se dringen diese Zerkarien nicht in das Innere des 

menschlichen Körpers vor und sterben deshalb, weil 

der Mensch ein Fehlwirt ist, bald ab.

Trotzdem ist ein Befall sehr unangenehm (obwohl 

harmlos):

Es tritt ein Brennen oder Jucken nach dem Baden 

auf, manchmal bereits nach wenigen Minuten, oft 

auch erst Tage später. Es entstehen kleine, rote Pus-

teln und diese können sich zu Blasen entwickeln. 

Der Juckreiz kann bis zu einer Woche respektive bis 

zu 20 Tage anhalten. Beim erstmaligen Kontakt mit 

Zerkarien ist die Reaktion meist milde, bei häufige-

rem Kontakt kann es zu sehr starken Symptomen 

kommen.

Wichtig: Eine Badedermatitis ist nicht anste-
ckend und kann gut mit simpeln Mitteln aus der 
Apotheke behandelt werden. Es gilt den Juckreiz 
zu unterbinden, damit nicht gekratzt wird und 
die Gefahr einer Infektion besteht.

Wie kann ich eine Badedermatitis vermeiden?
Nicht in Uferzonen, wo sich die Wasservögel und 

damit auch Wasserschnecken aufhalten, baden.

In tiefem, strömendem Wasser besteht keine Gefahr. 

Nach dem Verlassen des Sees duschen, den Körper 

mit einem Badetuch sofort kräftig trocken reiben 

und wenn möglich das Badekleid wechseln.

Quelle

Grundlage dieses Faktenblatts bildet eine Publikati-

on der US Centers of Disease Control and Preventi-

on (CDC) http://www.cdc.gov/Ncidod/dpd/parasites/

cercarialdermatitis/factsht_cercarialdermatitis.htm.

Badedermatitis / Entenflöhe

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm. Bildquelle: 
pixel2013 auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Beschwerden am Grosszehengrundgelenk kön-
nen mannigfaltige Ursachen haben. Die drei 
häufigsten sind wohl der Hallux valgus (hier-
bei weicht der grosse Zeh nach aussen ab), der 
Hallux rigidus (Arthrose im Grosszehengrund-
gelenk) sowie eine Kombination aus beiden 
Formen. 

Die Beschwerden können sich nur bei Belastung 

äussern, jedoch schliesslich auch in Ruhe- und 

Nachtschmerzen übergehen. 

Diagnostisch steht wie immer die klinische Unter-

suchung im Vordergrund, ergänzt durch eine Rönt-

genaufnahme des Fusses unter Belastung. 

Sind die Veränderungen noch nicht ausgeprägt, 

helfen meist orthopädische Schuheinlagen, um 

einen Senkspreizfuss als Ursache einer Grossze-

henabweichung nach aussen (Hallux valgus) zu be-

handeln. Ergänzt z. B. durch Silikoneinlagen, welche 

zwischen den Zehen getragen werden können, um 

Druckstellen entsprechend zu vermeiden. Oder eine 

in die Einlage eingearbeitete Vorfussweichbettung, 

da durch den Senkspreizfuss die Statik des Vorfus-

ses eine andere wird und dadurch die mittleren 

Anteile des Vorfussballens mehr belastet werden.   

Das Tragen hoher Absätze sollte natürlich vermie-

den werden. 

Hilft dies auf Dauer nicht oder sind die Verände-

rungen schon zu ausgeprägt, verbleibt die opera-

tive Korrektur. 

Hierbei wird bei der Achsabweichung der grosse 

Zeh durch eine sogenannte Osteotomie wieder be-

gradigt. Man durchtrennt den grosszehenseitigen 

Mittelfussknochen unterhalb des Endes und ver-

schiebt ihn so, dass sich die Achse begradigt. Dann 

fixiert man das Ergebnis mit einer Schraube, sodass 

der Knochen in dieser neuen Position zusammen-

heilen kann. Dies benötigt meist sechs Wochen, in 

denen man anfangs spezielle gepolsterte Schuhe 

tragen muss, auch nicht voll belasten kann.

Beim Hallux rigidus, also bei der Arthrose des 

Grosszehengrundgelenkes, wird das Gelenk ver-

steift. Das heisst, die Gelenkpartner werden in 

einer vordefinierten Stellung mittels Schrauben 

oder Titanplättchen verbunden, sodass sie zusam-

menwachsen. Wo kein Gelenk mehr, dort auch kein 

Gelenkschmerz mehr. Die Beweglichkeit des Gross-

zehs ist danach zwar eingeschränkt, die Patientin-

nen oder Patienten kommen jedoch meist sehr gut 

damit zurecht, auch Sport ist meist gut möglich. Es 

braucht jedoch auch hier eine gewisse Zeit (meh-

rere Wochen) bis wieder voll belastet werden kann.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildquelle: andreas160578 auf pixabay

Schmerzen am Grosszehengrundgelenk

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 29
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Das Thermometer steigt während mehreren Ta-
gen auf über 30 °C. Da tut eine Abkühlung im 
See sowohl den Hunden, wie auch den Besit-
zern gut. Aber war da nicht was mit Blaualgen 
in den Seen und damit verbundenen akuten 
Todesfällen bei Hunden?

Richtig! Im Jahr 2020 am Neuenburger See und 

2021 in Schmerikon am Zürichsee starben meh-

rere Hunde an einer Blaualgenvergiftung. Diesen 

Mai sind ebenfalls bereits zwei Verdachtsfälle von 

vergifteten Hunden aus dem Tierspital gemeldet 

worden, welche im Greifensee gebadet hatten. 

Vorsicht ist also geboten. Umso mehr, weil Hunde 

innerhalb von 20 Minuten am Nervengift Anato-

xin A (auch bekannt als VFDF «very fast death fac-

tor») durch Krämpfe und Atemlähmung sterben 

können. Da können die Tierärzte/-innen meistens 

nicht mehr helfen. Offensichtlich reagieren Hun-

de viel empfindlicher als Menschen auf das Gift, 

welches von Cyanobakterien gebildet wird. Die 

Blaualgen sind also eigentlich keine Pflanzen, son-

dern Bakterien und das Wasser verfärbt sich auch 

nicht blau, wie der Name erwarten lässt, sondern 

eher rot bis grün-bräunlich, manchmal mit einem 

öligen Schimmer auf der Oberfläche. Es gibt sehr 

viele verschiedene und damit auch mehr oder we-

niger giftige Blaualgen-Arten. Und wie immer bei 

Vergiftungen ist die Menge des aufgenommenen 

Giftes entscheidend. In warmen Gewässern mit 

hohem Nährstoffgehalt können sich die Bakteri-

en besser vermehren und dann genügt es schon, 

wenn sich ein Hund das Fell nach dem Bad leckt, 

um Vergiftungssymptome zu zeigen. Denn nur die 

orale (über den Mund) Aufnahme des Giftes ist 

gefährlich. Sollte ihr Hund also versehentlich im 

verschmutzten Wasser gebadet haben, so hindern 

sie ihn daran, sich das Fell zu lecken und duschen 

sie ihn möglichst schnell und gründlich ab. Men-

schen scheinen, wie gesagt, weniger empfindlich 

zu reagieren. Bei Kindern muss man vorsichtiger 

sein, weil sie doch öfters auch unabsichtlich einen 

Schluck vom Seewasser nehmen. Sind Fälle von 

Blaualgenvergiftung aufgetreten, so werden durch 

Polizei und Behörden sofort Warnschilder an den 

betroffenen Stellen angebracht. Aber eine/r ist halt 

eben der/die Erste und da kommt jede Warnung zu 

spät. Also: Vor dem Bad den See oder das stehen-

de Gewässer gut inspizieren und bei Unsicherheit 

lieber zu Hause im Brunnen oder unter dem Ra-

sensprenger abkühlen. Als Faustregel kann folgen-

der einfacher Test gelten: Wenn sie im knietiefen 

Wasser noch ihre Füsse sehen können, ist es un-

wahrscheinlich, dass eine Gefahr durch Blaualgen 

besteht. Dann geniessen sie das Bad, ohne aber die 

Baderegeln zu vergessen!

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: von Joshua Coate auf pixabay

Blaualgen

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Der Name sagt es doch schon: Die Erdbeere ist 

eine Beere. Leider stimmt das aber nicht. Hast du 

dir eine Erdbeere schon mal aus der Nähe angese-

hen? Dann weisst du, dass aussen an ihrer Haut 

viele kleine gelb-grünliche Pünktchen sitzen, die 

sogenannten Nüsschen. Sie sind die eigentlichen 

Früchte der Erdbeere. Da das Fleisch der Erdbeere 

nicht aus dem Fruchtknoten besteht, bezeichnet 

man sie als Scheinfrucht. Das, was wir als Erdbeer-

liebhaber geniessen, ist das süsse Fleisch des Blü-

tenbodens. Die Erdbeere besteht aber aus vielen 

kleinen Nüsschen auf dem fleischig-roten Blüten-

boden. Was uns ab und zu zwischen den Zähnen 

stecken bleibt, sind die eigentlichen Früchtchen, 

die Nüsse. Als typisches Beispiel für eine Nuss gilt 

die Haselnuss. Bei ihr entwickelt sich die Frucht-

wand zu einer trockenen, manchmal sehr harten 

Schale. Im Inneren befindet sich in der Regel nur 

ein einziger Samen. Da die Erdbeere viele Nüs-

schen enthält, ähnelt sie einer Beere, wird aber 

botanisch korrekterweise als Schein- und Sam-

melfrucht bezeichnet. 

Die auffällige und süsse Erdbeere hat mit diesen 

Eigenschaften natürlich ein Ziel. Sie will sich at-

traktiv machen für Leckermäuler, um von ihnen 

gegessen und verbreitet zu werden. Ob Schnecke, 

Vogel oder Mensch, die Nüsschen wandern unver-

sehrt durch den Darm und werden bei der nächs-

ten Kotabgabe verbreitet. Draussen in der Natur 

bekommt das Früchtchen sogar noch eine Portion 

Dünger als Startunterstützung mit.

Weitere Scheinfrüchte sind Apfel und Birne, wo 

das Fruchtfleisch selbst nicht aus dem Fruchtkno-

ten, sondern weitgehend aus dem Blütenboden 

entstanden ist.

Weitere Sammelfrüchte sind Himbeeren und 

Brombeeren. Die scheinbare Beere ist aus echten 

Einzelfrüchten zusammengesetzt. Die Einzelfrüch-

te der Himbeere und Brombeere sind Steinfrüchte, 

die aus einem Fruchtknoten hervorgegangen sind, 

wobei der äussere Teil fleischig ist, sein Inne-

res entwickelt sich zu einer steinharten Schicht, 

die den Samen einschliesst. Sammelfrüchte sind 

durch eine Verwachsung von Einzelfrüchten, die 

allesamt aus den Fruchtblättern einer einzelnen 

Blüte entstammen, gekennzeichnet. 

Echte Beeren sind die Heidelbeere oder Johannis-

beere. Ihre Früchte bestehen nur aus einem flei-

schigen Fruchtknoten und im Innern befinden sich 

häufig viele Samen. Die Traubenbeere gehört auch 

zu den echten Beeren, hat allerdings nur wenige 

Samen. Hättest du gewusst, dass auch die Oran-

ge, die Zitrone, ja sogar die Tomate zu den echten 

Beeren gehören?

Erdbeere, Himbeere und Co. – vorgetäuschte Beeren

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Wie erleben Sie das neu zusam- 
mengesetzte Team? 

Inspiriert und motiviert. Es ist 
toll, zu sehen, mit wie viel Freude 
und Engagement die Mitarbei-
tenden sich um unsere Kundin- 
nen und Kunden in der Region 
kümmern.  

Wieso ist lokale Verankerung 
für eine Bank wichtig? 

Nähe schafft Vertrauen und Ver-
trauen ist die Basis unserer Kun-
denbeziehungen. Unsere Mitar-

beitenden 
haben starke 
persönliche 
Wurzeln in der 
Region, sind 
teilweise hier 
aufgewachsen, 
wirken privat 

und beruflich im nächsten Um- 
feld ihrer Kundinnen und Kunden 
mit. Sie sind vernetzt und wissen, 
was die Menschen beschäftigt. 
Lokale Verankerung heisst auch 
am Puls zu sein, und diesen zu 
fühlen. 

Was bedeutet persönliche 
Beratung für Sie? 

Zuerst einmal bedeutet es Zu-
hören. Verstehen, was den Kun-
den oder die Kundin beschäftigt. 
In einem zweiten Schritt heisst es 
dann, die beste Lösung für das 
Kundenbedürfnis zu finden. Per-
sönliche Beratung ist für mich 
immer so etwas wie ein gemein-
amer Weg, bei dem die Kundin 
oder der Kunde das Ziel vorgibt 
und ich den Kompass zur Hand 
nehme.
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ihr valiant team in seengen 
und seon. wir sind für sie da. 

Starke lila Verankerung in der Region

Valiant bietet ihren Kundinnen und 
Kunden einen umfassenden Service in 
allen Finanzfragen und setzt gleich-
zeitig auf lokale Verbundenheit sowie 
möglichst einfache Lösungen. 

Alles aus einer Hand
Zur Einfachheit gehört, persönliche 
Beratung und alle Dienstleistungen in 
unmittelbarer Nähe und aus einer 
Hand anzubieten. Valiant bündelt 
deshalb ihre Kräfte in der Geschäfts-
stelle Seengen und Seon. Hier küm-
mern sich die Beraterinnen und Bera-
ter aus dem Seetal mit viel Engage-
ment um die  Anliegen ihrer Kundin-
nen und Kunden.  

Beratung je nach Bedürfnis
Ob persönliche Beratung oder digi- 
tale Dienstleistungen für Privat-, Ge- 
schäfts- und Unternehmenskunden – 
Valiant setzt auch in Seengen und 

Seon auf ihr innovatives Geschäfts-
stellenkonzept. Die Kundinnen und 
Kunden werden in der Geschäftsstelle 
von Valiant Mitarbeitenden oder live 
über Video empfangen und je nach  
Bedürfnis betreut. Dabei wählen sie  
aus, ob sie an einem physischen Ter- 
min,  per Video oder telefonisch be- 
raten werden möchten. Kleinere An- 
liegen können auch in einem sepa- 

raten Raum in der Geschäftsstelle 
selbstständig erledigt werden. Auf 
Vereinbarung kommen unsere Mitar-
beitenden aber auch direkt bei den 
Kundinnen und Kunden in der Firma 
oder zu Hause vorbei – sogar ausser-
halb der Öffnungszeiten. 

Lila Qualitäten 
Als kundennahe Regionalbank setzt 
Valiant auf kurze Entscheidungswege, 
transparente Kommunikation und ein 
klares Ziel: das Finanzleben der Kun- 
dinnen und Kunden zu vereinfachen. 
«Bodenständige Unternehmenskultur 
und hohe Beratungskompetenz –  
das macht Valiant aus», erläutert 
Geschäftsstellenleiterin Rebekka 
Schlegel und ist überzeugt, «dass 
diese Eigenschaften auch im 21. Jahr- 
hundert mehr denn je gefragt sind».

Fachliches Know-how
Das Angebot von Valiant umfasst alle 
Bedürfnisse im Finanzbereich von 
Privatpersonen, KMU und Unterneh-
menskunden in der Schweiz. Ob beim 
Abschluss einer privaten Hypothek,  
bei der Finanzierung einer Gewerbe-
liegenschaft, der Unterstützung einer 
betrieblichen Nachfolgelösung, bei 
der Anlage- oder Vermögensbera-
tung oder der Vorsorgeplanung – 

Valiant bietet einfache Lösungen in 
herausfordernden Situationen. Effi- 
zienz und Sicherheit sind dabei genau-
so zentral wie persönliche Beratung. 

valiant.ch/terminvereinbarung

Valiant Bank AG Valiant Bank AG
Poststrasse 1 Oberdorfstrasse 1A
5707 Seengen 5703 Seon
062 777 25 26 062 775 31 55

«Die Kundenbedürfnisse stehen 
bei uns im Zentrum»

Beat Holliger, Privatkundenberater

Valiant in Ihrer Region

Drei Fragen an Rebekka Schlegel, Geschäftsstellenleiterin Seengen und Seon
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Sommer-Firmenfest mit vielen Attraktionen
Sieben innovative Firmen der Region ermöglichten am Samstag, 25. Juni, im Rahmen eines 
Sommer-Firmenfestes einen Einblick in ihre Dienstleistungen und in ihr Handwerk. Beim Fest für 
die ganze Familie gab es an der Grünaustrasse 24 in Beinwil am See Köstlichkeiten vom Grill und 
aus dem Kupferkessel, kühle Getränke, Kinderattraktionen und einen attraktiven Wettbewerb.

(pte) – Auf dem Areal von «Ihre Gartenwelt» wa-

ren sechs weitere Firmen der Region zu Gast. Die 

André Suter GmbH informierte über den Heizungs- 

und Sanitärbereich und stelle Wärmepumpen vor. 

Ebenfalls aus dem Baubereich waren die Grütter 

Bedachungen AG sowie die MG Michael Galli 

Dachfenster GmbH vertreten. Innovative Lösungen 

für Maler- und Gipserarbeiten bei Umbauten zeig-

te die Haller Oberflächenmanufaktur aus Aesch in 

ihrem Zelt, während sich die Gartenhag AG auf 

Zäune, Tore und Sichtschutz spezialisiert hat. Zwei 

Volvo-Fahrzeuge – einen XC60 Plug-in-Hybrid 

und den vollelektrischen C40 Recharge – hatte 

die Fischer Automobile AG zur Besichtigung an 

die Grünaustrasse 24 mitgebracht. Die am Som-

mer-Firmenfest präsenten Firmen finden in ihrem 

Alltag immer wieder Möglichkeiten von sinnvollen 

Synergien. An einem Anlass erhielten die Besu-

chenden nun einen Überblick über die vielfältigen 

und sich teilweise ergänzenden Dienstleistungen 

und Handwerkslösungen von Betrieben der Regi-

on. Die Kinder durften unter Anleitung des «Ihre 

Gartenwelt»-Teams einen Kleinbagger bedienen, 

sich mit Popcorn versorgen oder in einer Mulde 

«sändele». Für kulinarische Genüsse wurde mit 

dem Engagement von kupferkessel.ch unter ande-

rem mit Entrecôte vom «Flammengrill» und Risotto 

aus dem Kupferkessel gesorgt. «Es war grossartig», 

freuten sich Besuchende über den gelungenen 

Anlass an einem warmen Sommertag.
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Für unsere monatlich über

Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, dorfheftli.ch

Die Zeitung
mit Mehrwert

30 000 Besucher
überarbeiten wir momentan unsere Website.

Ab dem 3. August bieten wir limitierte
Online-Werbeplätze an. Nutzen Sie diese
Chance, um neue Kunden zu gewinnen.

Fragen Sie nach den Möglichkeiten. Wir beraten Sie gerne.

REGION

37

Das schöne Wetter lädt zum Baden im Hallwilersee ein

Die aktuellen hochsommerlichen Temperaturen laden zum Baden im Hallwilersee ein. Im Arbei-
terstrandbad in Tennwil geniessen die Gäste schon seit Wochen eine genussvolle Abkühlung im 
See und entspannen auf der grosszügigen Liegewiese mit Schattenplätzen unter Bäumen.

(Eing.) – Ob einfach für ein paar Stunden oder mit 

dem Zelt über mehrere Tage – das vielseitige Frei-

zeit- und Eventangebot machen die Badi zu einem 

attraktiven Ausflugsziel, einem Ort der Begegnung 

für Familien, Sportler und Geniesser. 

Mit dem flachen Seezugang, ein Handlauf zum 

erleichterten Einstieg sowie dem Sprungturm und 

Floss kommen sämtliche Gäste zum Badevergnü-

gen.

Die neue Freiluftgarderobe ergänzt die Anklei-

deräume im Hauptgebäude bestens und ermög-

licht ein diskretes Umziehen gleich auf der Wiese. 

Sportmöglichkeiten bieten das beliebte Volley-

ballfeld oder die Pingpong-Tische auf der Piazza. 

Ruderboote, Pedalos und auch Stand Up Paddle 

Boards können – in Zusammenarbeit mit der Fir-

ma Spinout – vor Ort gemietet werden.

Im Arbeiterstrandbad gibt es keine Badeaufsicht. 

Bei Bedarf gibt es beim Sonnendeck eine See-

not-Säule mit Notfallknopf, Rettungsringe und 

-bojen. Der Betriebsleiter und ein weiterer Mitar-

beiter sind ausgebildete SLRG-Rettungsschwim-

mer.

Fürs kulinarische Wohlbefinden steht ein idylli-

scher Grillplatz zum Selbst-Bräteln zur Verfügung. 

Ausserdem besteht die Möglichkeit, sich im täglich 

geöffneten Selbstbedienungsrestaurant mit lecke-

ren und frischen Speisen zu verköstigen. Warme 

Speisen sind von 11.00 bis 20.30 Uhr durchgehend 

erhältlich. Das Restaurant ist auch für Passanten 

und Besucher ohne «Badieintritt» zugänglich. Wer 

beim morgendlichen Seespaziergang eine Kaffee-

pause mit Gipfeli geniessen möchte, ist auf der 

Kiosk-Terrasse bereits ab 8.00 Uhr willkommen. 

Die kulturellen Anlässe des Arbeiterstrandbades 

machen dieses zu einem der besonderen Art – 

Kultur hat dort seit jeher einen hohen Stellenwert. 

Auch dieses Jahr organisiert die Kulturkommission 

ein ausgewogenes und spannendes Sommerpro-

gramm. Unter anderem sorgen Kilometerschwim-

men, Yoga auf der Liegewiese oder die Lesung von 

Marcel Huwyler am Mittwoch, 3. August (ca. 21 

Uhr), für interessante Abwechselung. Das jährliche 

Badifest darf natürlich auch nicht fehlen, diesmal 

feiern die Camper und Badigäste unter dem Motto 

«Wild West» am Samstag, 30. Juli 2022.

Die live Luft- und Wassertemperaturanzeige so-

wie Angaben zu den Windverhältnissen auf dem 

Hallwilersee sind auf der Website des Arbeiter-

strandbades eine populäre Informationsquelle 

– diese wird neben den Besuchern auch immer 

wieder von regionalen Medien gerne genutzt.

tennwil.ch instagram facebook



Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen Timeless Massage Larissa viel Erfolg mit 
dem neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 

www.timeless-massage.ch

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch
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Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Der Weg ist das Ziel.
Beschreiten wir ihn gemeinsam.
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Hablas español?
Entdecken Sie die spanische Sprache mit der VHS

Schon bald können wir Ihnen unser neues, 
spannendes und vielfältiges Jahresprogramm 
vorstellen. Darauf freuen wir uns besonders. 
Einen kurzen Vorgeschmack unserer spani-
schen Sprachkurse geben wir Ihnen bereits 
jetzt.

Spanisch für Anfänger
Ab Mittwoch, 24. August 2022, 18.00 – 19.30 Uhr

Menzoschulhaus, Menziken

Anmeldung bis 12. August 2022

Entdecken Sie die lebendige, spanische Sprache. 

Sie erlernen im Anfängerkurs die Grundkenntnisse 

Schritt für Schritt, mit dem Schwerpunkt auf der 

mündlichen Kommunikation. Sie werden für eine 

Ferienreise und die ersten Begegnungen bereit 

sein.

Weitere Spanischkurse:
-  Spanisch Anfänger 1.2, ab Dienstag, 23. August 

2022, 19.30 – 21.00 Uhr

-  Spanisch Fortgeschrittene A2.2, ab Dienstag, 30. 

August 2022, 19.30 – 21.00 Uhr

-  Spanisch Fortgeschrittene B1.1, ab Dienstag, 23. 

August 2022, 18.00 – 19.30 Uhr

Club de Español
Für alle Fans der Spanischen Sprache bieten wir 

jeweils am Freitag-Abend von 18.00 – 19.30 Uhr 

einen Konversationskurs an. 

Informationen / Auskünfte
Detaillierte Angaben zu den Kursen unter: 

Homepage: www.vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch



GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

Nübling AG Gartenbau
und Landschaftsarchitektur

Steinbrunnengasse 7     5707 Seengen
Tel: 062 777 13 07  info@nuebling.ch

Wir wünschen einen 
schönen Sommer ...

(tmo.) – Anet Corti jongliert in ihrem neuen Pro-

gramm mit Wahrheiten und weniger grossen 

Wahrheiten und testet satirisch-humorvoll unsere 

Leichtgläubigkeit und unseren Hang zum Schön-

reden. Ebenfalls die Lachmuskeln aufs Äusserste 

strapazieren werden sicherlich Oropax, Charles 

Nguela, Cenk Korkmaz, Ursus und Nadeschkin 

oder Ingo Oschmann. Comedy hat im Saalbaupro-

gramm einen hohen Stellenwert und es konnten 

wiederum hochkarätige Wortakrobaten nach Rei-

nach gelotst werden. Apropos hochkarätig: Pepe 

Lienhard gastiert mit seiner Swingness Big Band 

zusammen mit Tanja Dankner am 21. Oktober im 

Saalbau. Tanja Dankners überragende Stimme, 

Pepe Lienhards einzigartige Big Band und eine 

Auswahl der grössten Schweizer Hits: Swissness 

und Swing wird so elegant und stilvoll zu SWING-

NESS zusammengefügt, ein wahrhafter Knaller! 

Ein musikalisches Highlight ist sicher auch das 

traditionelle Neujahrskonzert der argovia phil-

harmonic. Für jugendliche Frische sorgt dabei der 

aufstrebende Schweizer Geiger David Nebel, der 

technische Brillanz mit reifer Musikalität und ei-

nem unverwechselbaren Ton verbindet. Acapulco, 

die neue Show von BLISS, verbindet Leichtsinn mit 

Tiefgang, Sehnsucht mit Erfüllung und Musik mit 

Lebensfreude. Verpassen Sie diesen Leckerbissen 

auf keinen Fall. Mit «Michel in der Suppenschüs-

sel» bietet die Betriebskommission ein Kindermu-

sical an und mit «De Froschkönig» gastiert das 

Märlitheater Zürich im Saalbau und präsentiert ein 

Märli für Menschen zwischen vier und 104 Jahren. 

Kultstatus geniesst der Saalbaustadl – mit den Pal-

dauern, Sigrid & Marina und Stefan Roos. «Seine 

Lesungen sind Kult», sagt der Hessische Rundfunk. 

Und meint damit den Bündner Arno Camenisch. 

Im Februar besucht dieser die Saalbaubühne und 

liest aus seinem neusten Roman «Die Welt». Mu-

sikalsich begleitet wird er von Wolfgang Zwiauer.

Die Betriebskommission hofft, dass das neue Pro-

gramm beim Publikum grossen Anklang findet. 

Den gesamten Spielplan findet man unter www.

saalbau-reinach.ch

Saalbau Reinach: Geballte Ladung an Unterhaltung
Vorhang auf und Licht an im Saalbau Reinach für ein Programm, das mit vielen kulturellen Rosinen 
gespickt ist. Unter anderem mit Pepe Lienhard, Beat Schlatter, Oropax und vielen anderen mehr. 
Die Saison wird am 15. Oktober gestartet. Dann heisst es Bühne frei für Anet Corti mit «Echt».

Für jede und jeden etwas dabei: Anet Corti, Charles Nguela, Tanja Dankner und Pepe Lienhard.
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A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung

Weidweg 1
5706 Boniswil
T 062 777 13 14
info@hallwilersee-garage.ch
hallwilersee-garage.ch

Ausgezeichnete Service-, Unterhalts- und Reparaturleistungen aller Marken
MG- und Rover Spezialist
Carrosserie
Verkauf von Occasionen
Mietwagen
Young- und Oldtimerinstandstellung

Inserat Dorfheftli 2019.indd   1 15.03.2019   11:36:36

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
+41 56 676 68 68*, hotel@seerose.ch, seerose.ch

IHRE AUSZEIT 
          AM HALLWILERSEE

Türkisblaues Wasser. Hohe Gräser. 
Düfte wie in Thailand. Die geballte Portion 
Ferienfeeling ganz ohne Stress und 
Langstreckenflug finden Sie bei uns im  
Seetal. 

Entdecken Sie jetzt unsere Specials und 
finden auch Sie Ihren Favoriten. Für das 
Gute im Leben.

OL für alle am Family-O-Day

Einer langen, schönen Tradition zufolge findet jedes Jahr, am Ende der Sommerferien, im Kanton 
Aargau der Aargauer 3-Tage-OL statt. Diesmal mit Wettkampfzentrum in Leutwil und organisiert 
vom OLK Argus Seon-Lenzburg. Nicht nur in den Elite-Kategorien, auch bei den Schülerinnen und 
Schülern und den Breitensportlerinnen und -sportlern wird versucht, auf der besten Route, in der 
kürzestmöglichen Zeit, alle Posten zwischen Start und Ziel zu finden.

Family-O-day als Einstiegsangebot für junge 
Familien.
(Eing.) – Um allen Interessierten und vor allem 

Familien den schönen, naturnahen und gesunden 

OL-Sport näherzubringen, wird jedes Jahr, einge-

bunden in den «3-Tägeler», auch ein Family-O-Day 

angeboten. Dabei geht es nicht um Minuten und 

Sekunden, viel wichtiger sind der Spass und das 

Erlebnis, gemeinsam mit Eltern und Geschwistern 

etwas zu unternehmen, das Freude macht. «Im Ide-

alfall sollte es so viel Freude machen, dass sich die 

Kids in einem Folgejahr bereits in einer Schülerka-

tegorie selbständig auf Postensuche wagen», meint 

Oliver Grimm, Laufleiter des organisierenden OLK 

Argus. «Unser Ziel ist es, möglichst viele Seetaler 

und weitere Aargauer Familien am 6. August nach 

Leutwil zu locken und ihnen zu zeigen, wie spas-

sig das Laufen mit Köpfchen ist», so Grimm weiter. 

«Ausser gutem Schuhwerk ist eigentlich nichts er-

forderlich», meint der Mann, welcher ebenfalls seit 

Kindsbeinen dem OL-Virus verfallen ist. «Der Kurz-

OL auf dem Schulhaus-Areal Leutwil ist sogar kin-

derwagentauglich», präzisiert Grimm. Das gesamte 

Angebot für Familien umfasst, wie erwähnt, einen 

kleinen OL auf dem Schulhaus-Areal, verschiedene 

OL-Spiele und – für die «Mutigen» – einen «rich-

tigen» OL im Wampfle-Gebiet. Damit auch ja al-

les klappt und gar niemand verloren geht, stehen 

auf Wunsch Begleiterinnen und Begleiter aus den 

Reihen des Aargauer Nachwuchskaders bereit. «Es 

finden mit Sicherheit alle das Ziel und Finisher-Ge-

tränke haben wir auch genügend bestellt», sagt 

Oliver Grimm. 

Vorarbeiten auf gutem Weg – Freiwillige sor-
gen für reibungslosen Ablauf
Wie weiter zu erfahren ist, sind die Vorbereitun-

gen für diesen Grossanlass, zu welchem rund 750 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet werden, 

auf Kurs. Zirka 80 freiwillige Helferinnen und Hel-

fer werden für einen reibungslosen Ablauf dieses 

Grossanlasses sorgen. Für Freizeitsportlerinnen und 

-sportler, welche nicht im Familienverbund teilneh-

men möchten, sind «offene Bahnen» in verschie-

denen Levels im Angebot. Genug der Gründe also 

für einen sportlichen Familientag! Alle weiteren In-

formationen – insbesondere für den Family-O-day, 

sind im Internet unter www.3days.ch ersichtlich. 



... Erlebniswanderwege 
                        ab Käserstatt oder Mägisalp

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie oder 160’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte Informationen finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  

10 JAHRE 
TOYOTA 
GARANTIE

TOYOTA 
bZ4X
100% elektrisch. 100% 4x4.
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Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen
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Claude Perrinjaquet (l.) bespricht mit dem technischen Berater Matthias Mosimann den Einbau eines Regenwassertanks.

Regenwassernutzung: Mehr als nur Trinkwasser sparen
Alles Gute kommt von oben, sagt ein Sprichwort. Dazu gehört auch der Regen. Wie dieses kostba-
re Nass in Haus und Garten sinnvoll genutzt werden kann und dass man damit Geld spart, zeigt 
der Beinwiler Gartenspezialist «ihre gartenwelt». Dank vielfältigen Regennutzungssystemen  und 
massgeschneiderten Lösungen lässt er Interessierte bei der Anschaffung nicht im Regen stehen.

(tmo.) – Das Bewusstsein für den haushälterischen 

Umgang mit Ressourcen sei bei der Bevölkerung 

in den letzten Jahren gestiegen, wie Claude Per-

rinjaquet, Geschäftsinhaber von «ihre gartenwelt» 

in Beinwil am See feststellt. Dazu gehöre auch das 

Trinkwasser. Dieses lässt sich einsparen, indem 

man zum Beispiel auf die Nutzung von Regenwas-

ser setzt. Tönt nicht nur gut, ist auch gut! Und die 

Sache ist grundsätzlich simpel: Man fasse das vom 

Dach abfliessende und kostenlose Regenwasser in 

einem geeigneten  Kunststoff-Betontank – und 

mehr oder weniger fertig ist das Wasserreser-

voir, das sich für die Gartenbewässerung genauso 

anzapfen lässt wie für die Waschmaschine oder die 

WC-Spülung. Sinnvoll, wenn man bedenkt, dass der 

Pro-Kopf-Verbrauch an Trinkwasser in der Schweiz 

300 Liter pro Tag beträgt und die Hälfte davon für 

die Hygiene (WC-Spülung und Duschen) einfach so 

wieder im Abwassernetz landet. Mit Regenwasser 

lassen sich Trinkwasser und deshalb auch Abwas-

sergebühren sparen. Regenwasser-Tanks entlasten 

bei starkem Regen auch die Kanalisation. «Zudem 

versickert das zum Giessen verwendete Regenwas-

ser und wird so wieder dem Grundwasser zuge-

führt», ergänzt Claude Perrinjaquet. Auch deshalb 

mache es Sinn, mit der Regenwassernutzung zu 

diesem Kreislauf beizutragen. Seit Jahren befasst 

sich seine Gartenbaufirma intensiv mit den Sys-

temen rund um die Regenwassernutzung. Kunden 

kommen auch hier in den Genuss einer fachmän-

nischen Beratung und Planung. Bei einer Besich-

tigung beim Kunden vor Ort werden durch die 

Spezialisten von «ihre gartenwelt» unter anderem 

Platzverhältnisse und Bedarfsfrage abgeklärt. Wei-

ter wird die Dachfläche unter Berücksichtigung der 

durchschnittlichen Niederschlagsmenge errechnet. 

Daraus ergibt sich dann die Grösse des Tanks. Die-

ser wird in der Regel erdversenkt.  Für die Bewäs-

serung des Gartens montiert «ihre gartenwelt» alle 

nötigen Komponenten. Soll das Regenwasser auch 

in die Haustechnik (Waschmaschine, WC-Spülung) 

einfliessen, übernimmt ein regionaler Sanitär, um 

Pumpe, Anschlüsse, Verteilung etc. zu installieren. 

Infos unter: www.ihregartenwelt.ch
Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 

>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  
→→ 25. Juli für den August Veranstaltungskalender  

 

 
 

   
 

So. 03. 13.30 - 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter:
   www.steinzeit-live.ch 

Mo. 04. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Saalbau  

Di. 05.  GRÜNABFUHR  
Do. 07. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, 

Abmeldungen bis am Vortag um 12.00 Uhr bei Weiersmüller Alexandra, 062 777 
04 41 

Di. 19.  GRÜNABFUHR  
Di. 26. 13.00 - 18.00 h Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, auf 

Voranmeldung bei Susanna Landolt, 062 886 00 30, mvb@sdrl.ch 

Juli & August Sommerpause Pro Senectute Internationale Tänze 
 
 
STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 
 
 
Vorinformation August: 
Mo. 01. 10.00 - 13.00 h Gemeinderat / Musikgesellschaft: Bundesfeier-Brunch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während den Sommerferien ab Montag, 4. Juli 2022 bis und mit Freitag, 
5. August 2022 täglich von 08.00 bis 11.30 Uhr. Nachmittags ist die Gemeindeverwaltung geschlossen. 

 

Zusätzlich bleiben die Büros der Gemeindeverwaltung am Montag, 1. August 2022, infolge Bundesfeiertag 
den ganzen Tag geschlossen. 
 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

Juli 2022 
 

 



Die Gemeindebehörde Boniswil lädt die
Bevölkerung herzlich ein zum

Bundesfeier-Brunch
auf dem Schulhausplatz
Montag, 1. August 2022, 10 bis 13 Uhr 

Traditionsgemäss fi ndet die Bundesfeier in Boniswil am
1. August statt. Auch in diesem Jahr feiern wir den
Nationalfeiertag wieder mit einem reichhaltigen Brunch
zwischen 10 und 13 Uhr auf dem Schulhausplatz 
(bei unsicherem Wetter im Saalbau).

Im Vordergrund steht das gemütliche Beisammensein.
Für das leibliche Wohl sind die Mitglieder der Musikgesellschaft 
besorgt. Für das Brunch-Buff et wird für Erwachsene ein 
Unkostenbeitrag von 20 Franken erhoben, für Kinder 1 Franken 
pro Altersjahr.

Gemeinderat und Musikgesellschaft freuen sich schon heute 
auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie einen fest-
lichen Anlass.


